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Editorial | Präsident

Liebe Handball-Freunde,
sind Sie wie viele andere auch etwas 
«coronamüde»? Oder haben Sie sich 
bereits an das Leben mit dem Virus 
gewöhnt? Wir können uns zwar wie-
der freier bewegen als noch während 
des Lockdowns, dürfen uns aber 
nicht in falscher Sicherheit wiegen. 
Denn Covid-19 ist leider immer noch 
da. Die in den letzten Wochen erneut 
ansteigenden Ansteckungszahlen wi-
derspiegeln das.

Der Bundesrat hat deshalb das Ver-
bot für Grossveranstaltungen bis 
Ende September verlängert – und 
danach gelten strenge Auflagen. Auch 
Reisen ins Ausland sind weiterhin mit 
Einschränkungen verbunden. So 
muss in Quarantäne, wer aus einem 
vom Bundesrat definierten Risikoge-
biet in die Schweiz zurückkehrt. Bei 
Nichteinhaltung drohen sogar hohe 
Bussen.

Somit ist klar, die aussergewöhnliche 
Corona-Situation wird wohl länger 
anhalten, als wir uns es wünschen.

Was heisst das nun aber für den 
schönsten Sport der Welt? Die Meis-
terschaftspause ist zum Glück vorbei 
und bis am letzten Wochenende star-
tete die Schweizer Handball-Meister-
schaft in allen Ligen. Der Schweizeri-
sche Handball-Verband (SHV) hat in 
Zusammenarbeit mit Verbänden und 
Behörden ein Schutzkonzept erstellt, 
das den Vereinen als Grundlage für 
ihre eigenen Schutzkonzepte dient.
 

Auf der Verbandshomepage heisst es 
diesbezüglich: «Das Handballschutz-
konzept besteht grundsätzlich aus 
drei Bereichen: den übergeordneten 
Vorgaben von Swiss Olympic für den 
Schweizer Sport, den verbindlichen 
Corona-Vorgaben des Wettspielregle-
ments (Regelung des Handball-Spiel-
betriebs) sowie Empfehlungen für die 

lokale Umsetzung, die den Vereinen 
als Grundlagen und Leitplanken die-
nen sollen.»

Vorgaben für Meisterschaftsspiele

Was heisst das nun genau für uns 
und die Handballspiele? Dazu heisst 
es weiter: «Das Wettspielreglement 
inklusive Weisungen deckt die Vorga-
ben rund um den Spielbetrieb mit 
Richtlinien für die Organisation der 
Spiele verbindlich ab und gibt bei-
spielsweise vor, dass das Handshake 
nicht mit der Hand, sondern mit der 
Faust oder dem Ellbogen durchge-
führt wird. Es regelt die Vorgaben im 
Fall von notwendigen Spielverschie-
bungen und im Fall eines Meister-
schaftsunterbruchs oder -abbruchs. 
Die entsprechenden Ergänzungen 
und Änderungen der Weisungen zum 
Wettspielreglement wurden vom Zen-
tralvorstand genehmigt. Der SHV ist 
sich bewusst, dass sich die Infra-
strukturen und die behördlichen Vor-
gaben kantonal und teilweise kom-
munal stark unterscheiden. Der SHV 
appelliert an die Vereine, ihre Verant-
wortung für die Umsetzung ihrer 
Heimspiele wahrzunehmen und eng 
mit den Behörden und den Eigentü-
mern der Infrastrukturen zusammen-
zuarbeiten. Die Empfehlungen aus 
dem Schutzkonzept des SHV sollen 
als Grundlage dienen, um Schutz-
konzepte für die verschiedenen Hal-
len zu erstellen.»

Tollen Spieltag erlebt

Als ersten Test hatten wir unseren 
Raiffeisen-Spieltag zu bewältigen. 
Über 100 Juniorinnen und Junioren, 
verteilt auf diverse Teams, hatten sich 
am 29. August in verschiedenen Dis-
ziplinen wie Schlumpfball, Ultimate, 
Aktivity, Hammerball und Mölkky du-
elliert. Einfach super, wie motiviert 
alle Kids und auch die Aktiven als Be-
treuer, Schiris und die Helfer im Beizli 

da mitgemacht haben. Wunderbar. 
Die ganze Handball-Wohlen-Familie 
zufrieden und mit dem nötigen Coro-
na-Respekt und den dazugehören-
den Regel, beieinander. 

Anfang September ging es in der Hof-
matten-Turnhalle wieder richtig los. 
Alle Infos zum Spielbetrieb sind stets 
auf unserer Homepage www.hand-
ball-wohlen.ch oder via Facebook 
und Instagram ersichtlich. 

Abstimmung am 27. September

Zudem wird am 27. September in 
Wohlen über die neue Turnhalle ab-
gestimmt. Hoffen wir auf einen positi-
ven Ausgang. Dann können bald die 
Bagger auffahren. Der Endtermin soll 
ja, sofern alles planmässig verläuft, 
im Sommer 2022 sein. Das wäre na-
türlich ein Traumstart in die Saison 
2022/23.

Für die bereits angelaufene Saison 
wünsche ich der ganzen Hand-
ball-Wohlen-Familie inklusive Spon-
soren, Behörden, Fans und Freunden 
viel Erfolg, spannende Begegnungen 
und unterhaltsame Spiele.

Sportliche Grüsse

Euer Präsi,
Martin (Laubi) Laubacher

Handball gegen Covid-19
Unser Präsident Martin Laubacher hat das Wort
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Energie persönlich VON DER 
NATUR 

GEMACHT
ibw-Ökostrom

Jetzt wechseln. 
Ganz einfach unter 

056 619 19 19.

«Gestern waren wir im Fussball-

stadion. Heute beschriften wir 

Schaufenster. Morgen bekommt 

eine ganze Fahrzeugflotte ihr 

neues Kleid. Wo es um Schriften 

und Beschriftungen geht, sind 

wir von Wagner ganz nah dran. 

Mit unserem Know-how, unserer 

Erfahrung und modernsten Pro-

duktionsanlagen. So garantieren 

w i r  Ihnen e inen  e r s tk las s igen 

Auftritt in buchstäblicher Qualität. 

Immer und überall.»

CH-5610 Wohlen       |       +41 (0 )56 618 50 50

Bremgarterstrasse 111
5610 Wohlen
Telefon 056 621 10 10

www.carrosserie-neeser.ch

Der Fachbetrieb für Ihren Blechschaden!

Carrosserie + Spritzwerk AG

Herren | 1. Liga und 3. Liga

Delliackerweg 14
5610 Wohlen

Tel. 056 622 72 72
Fax. 056 622 72 71

info@iuliano-baumanagement.ch
www-iuliano-baumanagement.ch

Herren «Zwoi»: Schwierige Saison steht an
Die Vorbereitung auf die Saison 2020/2021 nahm 
bei den allermeisten Teams im September ein 
Ende, denn da geht im Normalfall die Meister-
schaft los. Nicht so bei unserem «Zwoi», das erst 
am 17. Oktober in die Saison startet.
 
Viel Zeit, die vom Team des Trainerduos Pascal 
Haller / Edy Fonseca allerdings benötigt wird. Es 
gilt, sich an ungewohnte Positionen auf dem Feld 
zu gewöhnen und sich mit seinen Nebenleuten 
neu einzuspielen. Denn aufgrund des enorm 
kleinen Kaders wird der eine oder andere Spieler 
umgeschult. Das Saisonziel ergibt sich von allein: 
Der Ligaerhalt soll es werden – so früh wie mög-
lich. Mit den Erfahrungen der letzten Saison als 
Grundlage zeichnet sich ein harter Zweikampf um 
den Verbleib in der 3. Liga ab, denn voraussicht-
lich wird es im Kampf um Punkte auch die HSG 
Lenzburg schwer haben. Das letztplatzierte Team 
steigt direkt in die 4. Liga ab.

Corona rettete unser «Eis» vor dem dro-
henden Abstieg. Nun wurden die Karten 
neu gemischt. Es gab einige Abgänge: 
Samuel Häusermann (zu Lenzburg), Si-
mon Dufner (Suhr), Lennart Weber, 
Christoph Schraner und Sascha Rudi 
(alle Rücktritt) sind nicht mehr dabei. Da-
für kamen Magnus Burgherr (aus Lenz-
burg), Thomas Bieri (Doppellizenz mit 
U19-Elite Suhr), Tiago Botelho (von der 
U19-Elite aus Suhr) und Goalie Remo 
Hofmann (reaktiviert) neu ins Team. Ver-
letzt sind Fabio Meier und Raphael 
Mauch (beide Kreuzbandriss) und And-
reas Stierli (Daumenbruch). Die Rolle 
des Spielmachers soll nun Flavio Galliker 
übernehmen.

Was setzt sich das neue Trainertrio um 
«Chef» Generoso Chechele und seine 
beiden Assistenten Urs Müller und André 
Moser für Ziele? Chechele: «Ich weigere 
mich, dass wir bereits jetzt für die Ab-

stiegsrunde planen. Wenn alles optimal 
läuft, dann können wir es unter die ersten 
beiden Teams dieser Hauptrunde schaf-
fen.»Mit Olten, Emmen und Altdorf sind 
da schwergewichtige Kaliber vorhanden. 
«Und? Wir sind auch nicht schlecht. 
Unser Teamgeist ist hervorragend, wir 
haben ein breites Kader und viel Quali-
tät», ist der 41-Jährige überzeugt.

Ein Problem gibt es auf der Goalieposi-
tion. Rudi und Dufner sind weg. Der junge 
Dario Koch und der reaktivierte Remo 
Hofmann bilden das neue Duo im Wohler 
Tor. Doch: Hofmann kann nicht an jedem 
Spiel dabei sein und Koch muss im neuen 
Jahr in die Rekrutenschule. Bei heftiger 
Not in der Kiste wäre Sascha Rudi verfüg-
bar. «Das möchten wir aber verhindern», 
so Chechele. In seiner ersten Saison als 
1.-Liga-Trainer startet er zuversichtlich. 
«Wir schauen, wo es uns hintreibt. Ich bin 
positiv eingestellt. Alles ist möglich.»

Alles ist möglich
Trainer Generoso Chechele schliesst die Aufstiegsrunde nicht aus 

Unser «Eis» will schnellen und attraktiven Handball zeigen: hintere Reihe, von links: Stefan Burgherr, Marco von Ballmoos, Loris Faiss, Raphael 

Mauch, Simon Eser, Andreas Stierli. Mittlere Reihe: Generoso Chechele (Trainer), Magnus Burgherr, Tiago Botelho, Yannick Herzig, Flavio 

Galliker, Adrian Studerus, Urs Müller (Co-Trainer), Martin Laubacher (Präsident). Vordere Reihe: Thomas Bieri, Dennis Horn, Dario Koch, Manu-

el Frey, Remo Hofmann, Raphael Bolliger, Fabio Meier. Es fehlt: André Moser (Co-Trainer).
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ÖFFNUNGSZEITEN BISTRO:

DI-FR 07:30 – 15:00 UHR

SA 09:00 – 13 UHR:00

Frauen | 2. Liga

Lange wurde nach einem Trainer ge-
sucht. Und es wurde eine starke Lösung 
gefunden. Neuer «Chef» der Frauen ist 
Eric Raymond und Colin Moser sein As-
sistent. Gemeinsam spielen sie in der 
2.-Liga-Mannschaft des HC Dietikon-Ur-
dorf. Wie kam es zu diesem Engage-
ment? Raymond, der in der letzten Sai-
son die 3.-Liga-Frauen des HC 
Dietikon-Urdorf coachte, wollte eigentlich 
eine Pause. «Präsident Martin Laubacher 
hat mich dann angefragt. Es folgten Ge-
spräche und ich habe gespürt, dass es 
wunderbar passt», so Raymond. So ist er 
mehr oder weniger ins Traineramt der 
Wohler Frauen reingerutscht. Seinen 
Entscheid bereut er nicht. «Das Team ist 
cool, wir haben Spass im Training und 
sind sehr motiviert.» Die Stimmung im 
Team sei super, er wurde bestens auf-
genommen «und die Frauen geben 

Gas», so Raymond. Nach einer anfängli-
chen Schüchternheit sei das Team mitt-
lerweile aufgetaut, wie der 26-Jährige 
erzählt. 

Was sind die Ziele mit den Wohler 2.-Li-
ga-Frauen? «Nicht absteigen, nicht auf-
steigen. Der Ligaerhalt ist das klare Ziel. 
Zudem sollen die jungen Spielerinnen 
viel Einsatzzeit bekommen, was in den 
letzten Jahren weniger der Fall war. Ich 
möchte, dass sich das Team gut entwi-
ckelt und sich an das Niveau der 2. Liga 
schnell gewöhnt», so der neue Trainer.

Neu ist auch, dass unsere Frauen eine 
Spielgemeinschaft mit dem HC Dieti-
kon-Urdorf haben. Das Fanionteam der 
Zürcherinnen spielt ebenfalls in der  
2. Liga, peilt allerdings den Aufstieg in 
die 1. Liga an. «Spielerinnen, denen es 

vom Niveau her reicht und die möchten, 
könnten zu Dietikon gehen», so der Trai-
ner. Gleichzeitig könnten Handballerin-
nen auch zu Wohlen wechseln, wenn es 
noch nicht für das Fanionteam von Dieti-
kon-Urdorf reicht. «Es ist ein spannen-
des Projekt. Ich bin sehr gespannt, wie 
es läuft», so Raymond.

Das Kader umfasst rund 18 Spielerin-
nen. Es besteht grösstenteils aus 
Wohlerinnen, teilweise auch aus Hand-
ballerinnen aus Dietikon oder Muri. «Ich 
freue mich sehr auf die neue Aufgabe. 
Bislang habe ich viel Spass», so der mo-
tivierte Jungtrainer Raymond.

Positiver Neustart 
Eric Raymond und Colin Moser übernehmen unsere Frauen

Unser Frauenteam in dieser Saison: hintere Reihe, von links: Jessica Bucher, Melissa Huber, Alicia Bütler, Francesca Bottini. 

Mittlere Reihe: Colin Moser (Co-Trainer), Jasmin Huber, Livia Zemp, Rahel Peter, Michelle Bischoff, Kristina Jurcevic, Eric Reymond (Trainer).

Vordere Reihe: Sarah Eiben, Natali Stojanoska, Nora Hecht, Julia Pederiva, Alexandra Stöckli, Marisa Stöckli. Es fehlen: Chantal Gall, 

Ladina Kursawe, Jasmin Zingg, Ramona Jäggi.
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Philipp Aebersold Villmergen Christoph Koch Meisterschwanden

Erik Amsler Wohlen Frank Koch Bettwil

Alessandro Arreghini Wohlen Hanspeter Koch Waltenschwil

Christine Bächer Scheiwiller Wohlen Josef Koch Büttikon

Felix Bingesser Waltenschwil Michael Koch Wohlen

Martin Bolliger Wohlen Patrick Küng Bremgarten

Urs Bosisio Hägglingen Martin Laubacher Wohlen

Franziska Böss Riehen BS Remus Lochmann Wohlen

Philipp Breitschmid Waltenschwil Joachim Lüssy Buchs AG

Ruedi Bürgi Wohlen Frank Lüthi Wohlen

Ernst Burkard Wohlen Marco Lütolf Waltenschwil

Fabio Caduff Wohlen Gregor Maranta Wohlen

Gianni Caruso Wohlen Martin Matter Hilfikon

Behr Bircher Cellpack BBC AG Villmergen Daniel Maurer Wohlen

Generoso Chechele Dintikon Philippe Maurer Hägglingen

David Christen Aarau Franco Mazzotta Anglikon

Bernard Devaud Waltenschwil André Meier Meisterschwanden

Marc Donat Wohlen Markus Meier Wohlen

Werner Donat Wohlen Carole Meier Bellikon

Walter Dubler Wohlen Christian Meier Wohlen

Marco Duschén Wohlen Beat Meier Wohlen

Niklaus Duss Wohlen Hans Melliger Sarmenstorf

Daniel Eberli Niederwil Klaus Menneking Waltenschwil

Matthias Eser Rumisberg Thomas Meyer Uezwil

Daniel Fischer Villmergen Martin Meyer Wohlen

Reinhard Fischer Tennwil Meinrad Meyer Wohlen

Peter Fontana Wohlen Fabrice Müller Wohlen

Thomas Geissmann Wohlen Urs Müller Wohlen

Christian Gretler Büttikon Hansruedi Neeser Wohlen

Bruno Grob Wohlen Rüdiger Nickelsen Rombach

Sven Gwerder Wohlen Ginny Olschimke Büttikon

Monika Häfliger Buchs AG Thomas Peterhans Niederwil

Markus Haller Wohlen Luc Pitsch Birr

Karin Healy-Gfeller Wohlen Nils Rappo Wohlen

Beni Hegi Wohlen Roberto Rudi Schinznach Dorf

Thomas Hoffmann Aarau Hanspeter Schalch Wohlen

Stefan Holderegger Zürich Martin Schertenleib Bremgarten

René Holenweger Wohlen Markus Schmid Rottenschwil

Viktor Hollinger Wohlen Barbara Schmid-Isler Wohlen

Steffi Hundt Hersberg Thomas Schmid Wohlen

Paul Huwiler Wohlen Tomi Schmid Wohlen

Adriano Iannone Wohlen Martin Schneider Tennwil

Heribert Isler Widen Urs Schürmann Wohlen

Jean-Daniel Iten Unterägeri Daniel Seiler Wohlen

Davide Iuliano Wohlen Andreas Stierli Wohlen

Matthias Jauslin Wohlen Fabian Stöckli Wohlen

Pascal Jenny Arosa Adrian Studerus Nussbaumen

Martin Kamber Wohlen Michel Wagner Wohlen

Mats Kaufmann Büttikon Hanspeter Weisshaupt Wohlen

Martin Kleiner Wohlen Martin Weisshaupt Wettingen

Andreas Koch Wohlen Rolf Wernli Bünzen

Charly Koch Wohlen Michael Wertli Wohlen

Adrian Zumstein Villmergen

Club 66/11 Mitglieder

Freundlich. Ehrlich. Kompetent. 

Ihr VW und Audi Spezialist im Freiamt. 

Machen Sie mit!

Förderverein
Handball Wohlen

Club 66/11 | 5610 Wohlen | www.club6611.ch | info@club6611.ch

JOST verbindet...

Jost gibt Energie!
Jost Wohlen AG

Tel. 056 618 77 77
www.jost.ch

Nachwuchs | Alle Stufen

Unser Verein legt grossen Wert auf eine 
intakte und starke Nachwuchsarbeit. 
Hier eine Übersicht aller Teams im 
Juniorenbereich. 

Kinderhandball
Knapp 60 Kinder trainieren auch in die-
ser Saison regelmässig in den Alters-
klassen von U5, U7, U9 und U11. Dazu 
kommen viele offene Anmeldungen für 
die beliebten Schnuppertrainings und 
ein grosses Interesse für die kleinsten 
Handballer und Handballerinnen im 
U5-Bereich. Das Kinderhandball in 
Wohlen ist weiter eine tolle Erfolgsge-
schichte. Nach der Zwangspause sind 
auch die Kleinen wieder gut in die ersten 
Trainingseinheiten gestartet. «Technisch 
und spielerisch gibt es vieles aufzuho-
len, da wir leider weniger Trainingstage 
zur Verfügung hatten», sagt Hauptver-
antwortliche Dominique Meier. Bei der 
Begeisterung, welche die jungen Talente 
in den Trainings an den Tag legen, haben 
sie den kleinen Rückstand rasch wieder 
aufgeholt. 

Juniorinnen FU13 Turnier
Die Mannschaft von Trainer Marko Umek 
absolviert bis zum Jahreswechsel ver-
schiedene Turniere und soll sich so wei-
ter entwickeln. Mit bis zu drei Trainings-
einheiten pro Woche bereiten sich die 
jungen Ladys fleissig auf den Meister-
schaftsbetrieb vor.

Juniorinnen FU14
In einer Gruppe mit fünf Teams bestrei-
ten unsere U14-Ladys um die beiden 
Trainer Stefan Maag und Nadja Weber 
bis zu Weihnachten acht Partien. Platz 
eins bis drei qualifiziert sich für die 
Inter-Abstiegsrunde. 

Juniorinnen FU16
Wie die FU14 haben auch die Frauen der 
FU16 bis zur Weihnachtspause die 
Chance auf die Inter-Abstiegsrunde. In 
acht Partien kämpfen sie um die Plätze 
für die Abstiegsrunde. 

Juniorinnen FU18
Zehn Spiele bis zu Weihnachten stehen 
für die FU18 an. Dabei geht es für die 
Truppe um Manuel Strebel in der Qualifi-
kationsrunde um die Interabstiegsplätze.

Junioren U13 Turnier
Bei der U13-Turnier-Mannschaft steht 
weiter das Erlernen vom Handball im 
Vordergrund. Die Mannschaft von Sa-
scha Rudi und Babs Schmid kann sich 
bis zum Jahreswechsel bei einigen Tur-
nieren beweisen. 

Junioren U13 Promotion
Um die Qualifikation für die Interab-
stiegsrunde geht es auch für die Mann-
schaft von Stefanie Matrascia und Roger 
Haller. In einer Fünfergruppe absolvieren 
die U13-Junioren bis zum Jahresende 
eine Doppelrunde. 

Junioren U15 Promotion
Die U15-Truppe um das Trainerduo Filip-
po Matrascia und Philipp Aebersold hat 

bis zu Weihnachten die Chance, sich für 
die Inter-Abstiegsrunde zu qualifizieren. 
Dabei stehen acht Partien auf dem Pro-
gramm. 

Junioren U17 Promotion
In einer Gruppe mit neun Mannschaften 
kämpft unsere Spielgemeinschaft U17 
Promotion aus Muri, Wohlen und Mut-
schellen um die vordersten Plätze. Aus-
bildung und das Weiterbringen der Spie-
ler stehen dabei im Vordergrund. 

Junioren U17 Inter
In acht Partien haben unsere U17-Inter-
Junioren um die beiden Trainer Mimmo 
Di Simone und Cosimo Caforio bis zum 
Jahreswechsel die Chance auf die Teil-
nahme an der Inter-Finalrunde. 

Vollgas nach der langen Pause
Der Nachwuchs von Handball Wohlen

Riesig Spass: Junioren U13-Turnier.

Unsere U16-Juniorinnen der SG Wohlen/Muri.
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  NOTTER GRUPPE 
       Hochbau 
       Tief- & Strassenbau 
       Baustoffe 
 
        nottergruppe.ch 
 
 Wir bauen … 
        … für Handel und Industrie 
        … für Bildung und Forschung 
        … für den Umweltschutz 
        … für die Landwirtschaft 
        … für die Familie 
        … für die Infrastruktur 
        … für den Verkehr 
       Lebens- und Arbeitsraum 
 
 
 

Grösstes Möbel- und Bettencenter im FreiamtGrösstes Möbel- und Bettencenter im Freiamt

 

TSCHACHTLI. 

INTELLIGENTE LÖSUNGEN 

FÜR BILD UND TON 

IN ALLEN BEREICHEN 
SCHWEIZWEIT EINZIGARTIG 
PRÄSENTIERT 

TSCHACHTLI AG  
SOUND & VISION  
BREITISTRASSE 6  
5610 WOHLEN  
+41 (0)56 622 68 66 
WWW.TSCHACHTLIAG.CH 

HHOOPPPP  WWOOHHLLEE!!!!

KIES  BETON  MÖRTEL  MULDEN  TRANSPORT  ERDBAU  RÜCKBAU

Landstrasse 24  I  5524 Nesselnbach  I  056 619 14 44         hubschmid-ag.ch

Baustoffe, 
Baulogistik 
und Bau- 
arbeiten aus 
einer Hand.

Bärengässli 9

5610 Wohlen

056 618 33 00

info@umarchitekten.ch

www.umarchitekten.ch

Delliackerweg 14
5610 Wohlen

Tel. 056 622 72 72
Fax. 056 622 72 71

info@iuliano-baumanagement.ch
www-iuliano-baumanagement.ch

Vereinsspieltag

Wenn aus Lachen und Freude Harz wer-
den würde, dann würden wir immer noch 
alle auf dem Hallenboden kleben. Der 
Raiffeisen-Vereinsspieltag war auch in 
dieser besonderen Corona-Zeit einfach 
nur wunderbar. Zwar mussten die Coro-
na-Regeln eingehalten werden und es 
durften nur ganz wenige Zuschauer da-
bei sein, doch das hinderte uns nicht da-
ran, eine grosse Vereinsparty zu feiern. 
Rund 140 Handballerinnen und Handbal-
ler tummelten sich in der Hofmattenhalle, 
von ganz gross bis ganz klein. Miteinan-
der zelebrierte man das Vereinsleben. 
Toll. Alles ging reibungslos über die Büh-
ne. Jeder packte an, jeder hatte Spass – 
wie die Bilder beweisen. Von den Hand-
balldinosauriern Phips Aebersold und 
Sven Gwerder, die für die perfekten 
Würste sorgten, über die «Eis»-Spieler 
Flavio Galliker und Andreas Stierli bis hin 
zu den Kleinsten unseres Vereins. Die 
Kids sind die Zukunft von Handball 
Wohlen und wenn man die vielen fröhli-
chen und lachenden Gesichter beobach-
tet hat, dann weiss man: Die Zukunft von 
Handball Wohlen ist glücklich.

Wenn aus Freude Harz werden würde... 
Der Raiffeisen-Vereinsspieltag hat gigantisch Spass gemacht
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Friedhofstrasse 10    5610 Wohlen    056 622 11 08    donatag.ch    info@donatag.ch      

BLUMEN   PFLANZEN   GÄRTEN

Bremgarterstrasse 4 Zentralstrasse 44 
5622 Waltenschwil  5610 Wohlen 
056 622 60 92 056 622 33 11 

 

Lassen Sie sich verwöhnen mit diversen Brotsorten, 
einer Vielfalt an Sandwiches und das Süsse, mit dem 

gewissen Etwas, darf natürlich auch nicht fehlen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Bäckerei Köchli-Team 

www.baeckerei-koechli.ch 

	  

 

 

 

 

 

 

Wir machen den Weg frei

Sie träumen vom Eigenheim?
Wir sorgen für das solide Fundament.

Verwirklichen auch Sie Ihren Traum vom Eigenheim mit 

einem fairen und verlässlichen Partner. Wir beraten Sie 

persönlich und sorgen für eine nachhaltige Finanzierung, 

die Ihren Wünschen und Ihrer Situation entspricht.  

Reden Sie am besten heute noch mit uns.

www.raiffeisen.ch/hypotheken

 

Die Apotheke mit 
DRIVE! 

Berg-Apotheke Jost AG 
Alte Bahnhofstrasse 6a 

5612 Villmergen 
056 622 22 88 

www.bergapotheke.ch 
 

www.garagedubler.ch

Retro-Reisli

Seit 2009 treffen sich «alten» Wohler 
Handballer einmal pro Jahr und gehen mit-
einander auf Reisen. Das erste Reisli ging 
nach Appenzell, es folgte Rorschach 
(2010), Thun (2011), Marktoberdorf (2012), 
Walensee (2013), eine schöpferische Pau-
se (2014), Göppingen (2015), Interlaken 
(2016), Zug (2017), Bodensee (2018) und 
Vaduz (2019). Bei all diesen Reisen war 
nebst Organisator Stefan Sprenger nur 
Gianni Caruso immer mit dabei. Damit ge-
winnt er den Preis des «Retro-Reisli-Ever-
greens». Auf den Trips erleben die früheren 
Top-Handballer grandiose Geschichten, 
die sie nächstes Jahr beim Retro-Reisli 
wieder erzählen. Ein Kreislauf der Liebe.

In diesem Jahr war ein Besuch an der Eis-
hockey-WM und eines Handball-Bundes-
ligaspiels geplant. Coronabedingt wurde 
dies abgesagt und das Retro-Reisli fand 
im Freiamt in kleinerem Rahmen statt. 
Goalie-Legende Stephan Jäggi feierte sei-
nen 50. Geburtstag mit einem Brunch im 
Restaurant Marco Polo, danach erzählte 
Architekt und «Eis»-Assistenztrainer Urs 
Müller über die neue Halle, dann wurde 
ein wenig Fussball gespielt und es gab ein 
Nachtessen im Marco Polo (diesmal in 
Bremgarten). Am Abend waren die Retros 
in der Zanzibar, der Sommerbar und im 
Sternen anzutreffen. Es war wie immer 
eine geniale Sache. 

Ein Hoch auf die alten Tage 
Seit über zehn Jahren findet das Retro-Reisli statt

Vokuhila-Moser und Andreas Stierli, der  
im Pfadi-Wohlen-Shirt antanzte.  
Es sei ihnen beiden verziehen.

Perfekte Haltung, perfekter 
Typ: Urs Müller, Architekt 
und Assistenztrainer, zieht 
Vollspann ab.

Leicht provokant und gut drauf wie eh und je:  
(von links) Mähdrescher Daniel Peterhans, Bulldozer Martin 
Weisshaupt und Lastwagenchauffeurausbildner Stephan 
Jäggi, der am Retro-Tag seinen 50. Geburtstag feierte.

Unsere Ex-Goaliemaschine Mörre Buchmann 
(links) ist heute Präsident des Schwingklubs 
Lenzburg. Hier erklärt er Retro-Legende 
Gianni Caruso das Schwingen. Oder so.

Alle Retros auf einem Haufen. Hansi Koch erklärt den kleinen Fussballern gerade, wie er einst ein (!) Tor von der falschen Flügelseite schaffte.
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Geschichten rund um Handball Wohlen

Ballputzmaschinenmaschine: 
Sergio Abalo hat viele Gesich-
ter. Einst wurde er als «einziger 
Spanier, der nicht Fussball 
spielen kann» bezeichnet. Der 
Wohler ist aber ganz bestimmt 
ein flinker Handballer und ein 
genialer Schiedsrichter. Ver-
mutlich einer der besten unse-
rer Vereinsgeschichte. Und er 
kann noch was: Ballputzma-
schinen reparieren. Irgendwie 
war was kaputt. Sergio Abalo 
zeigte dem Defekt die Rote 
Karte und flickte das Ding. 
Danke, du Legende! Tschutte 
chasch trotzdem nöd! 

GRATULATION: Der Toyota Aygo im Wert von 14 490 Franken ist 
verlost. Gewonnen haben ihn Judith und Andreas Frey aus 
Wohlen. Sie sind die (wunderbaren) Eltern von unserem 
«Eis»-Captain Manuel Frey. In der Familie Frey gibt es einige 
Toyotas der Dubler AG in Wohlen – von da her passt dies per-
fekt. Wir gratulieren herzlich und wünschen gute Fahrt. 

Es gab auch einige kuriose und spannende Gewinne. So gratu-
lieren wir Lilo Müller-Good zu einem Haar-Schneider. Vielleicht 
könnte man dem Präsidenten damit den Kopf rasieren? Oder 
dem «Eis»-Trainer Generoso Chechele den Bart stutzen? Der 
frühere «Eis»-Spieler Daniel Eberli, der gerade in Kuala Lumpur 
zu Hause ist, gewann einen Toaster. Wie passend, denn er mag 
seine Brote gerne goldbraun, mit leichtschmelzigem Käse und 
angeräuchertem Schinken. Wird ihm der Preis eigentlich zuge-
schickt? Christian Behrendt aus Darmstadt (Deutschland) holte 
sich einen 100-Franken-Gutschein der IBW. Dafür muss er nun 
extra fast 400 Kilometer anreisen. Öko-Strom lässt grüssen. 
Hans Melliger, früherer Handballer und heutiger Leiter der Ju-
gendanwaltschaft des Kantons, freut sich über einen 
100-Stutz-Gutschein der Physiotherapie Gfeller. Viel Spass, 
Hänsel, beim Durchkneten lassen! Seisch e Gruess! Erwäh-
nenswert ist auch der Preis-Knüller unseres früheren «Eis»-Cap-
tains Stefan Sprenger. Er gewann bei der Verlosung eine 
Akku-Heissklebepistole. Es wird gemunkelt, dass er damit den 
Präsidenten an einem Barhocker festkleben wird.

Zu guter Letzt ein grosses Dankeschön an alle, die mitgemacht 
haben. An alle Löslikäufer und -verkäufer und besonders an 
alle unsere Sponsoren! Merci. Grazie. Danke.

Frauenpower, Teil 2: Ebenfalls im «Wohler Anzeiger» gab es 
während der Sommerzeit eine Serie namens «Starke Frauen». 
Unsere Kinderhandball-Chefin Dominique Meier war Teil die-
ser Serie. Als Spielerin, Trainerin und Projektleiterin leistet sie 
enorm viel. Vor zwei Jahren hat Meier dafür die Lukas-Bloch- 
Trophäe erhalten. Im Bericht ist auch zu lesen, dass sie seit 
2018 beim Schweizerischen Handballverband (SHV) angestellt 
ist. Logischerweise als Projektleiterin Handballförderung und 
Kinderhandball. Ihre Hauptaufgabe ist die Ausbildung der 
Kindertrainer. Im Moment ist sie gerade daran, ein neues Lehr-
mittel für die Trainer der Kleinsten zu schreiben. Daneben hat 
sie auch Projekte im Erwachsenenbereich und organisiert An-
lässe wie «Touch the Stars», bei diesen Gelegenheiten können 
Kinder vor Länderspielen mit Nationalspielern trainieren. Wir 
sind stolz auf unsere Dominique und sagen: Weiter so!

Frauenpower, Teil 1: Im «Wohler Anzeiger» wurde Kristina Jur-
cevic von unserem Frauenteam näher vorgestellt. Dabei wird 
ihre eindrückliche Geschichte erzählt. Sie war einst ein gros-
ses Handballtalent. Doch das Leben hatte andere Pläne. Die 
Kroatin hatte Schicksalsschläge zu verkraften. Heute ist die 
27-Jährige im Rückraum bei Handball Wohlen und als Sport-
physiotherapeutin tätig. Dank dem Sport und der Arbeit bei der 
Welmers Physiotherapie hat sie sich bestens in Wohlen integ-
riert. Und sie spricht schon sehr gut Deutsch. Im Bericht ist zu 
lesen: «Ich mag Kroatien, ich vermisse meine Familie und das 
Meer, aber ich lebe lieber hier als in Kroatien. Ich fühle mich 
wunderbar in Wohlen und ich habe viele Möglichkeiten für mei-
ne Zukunft.» Vom Verein und vom Arbeitgeber hat sie Rücken-
deckung. Jurcevic weiter: «Ich liebe mein Leben hier. Ich liebe 
meinen Job und ich liebe Handball Wohlen. Es passt einfach 
alles hier.» Wir sagen: Dobrodošli, Kristina, und freuen uns auf 
viele Tore der sympathischen Kroatin im Wohlen-Trikot.

Herzlichen Dank unseren  
Saisonmatchball-Sponsoren
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Lässt Herzen höher schlagen.

Alle schreiben über nationalen Sport.

Bei uns lesen Sie über Handball Wohlen.

D i e  e i n z i g  r i c h t i g e  R e g i o n a l z e i t u n g
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Termine
Heimspiele Herren 1:  
–> Samstag, 12. September,  
17.45 Uhr: Altdorf.
–> Donnerstag, 24. September,  
20 Uhr: Muotathal.
–> Samstag, 10. Oktober,  
17.45 Uhr: Emmen.
–> Samstag, 17. Oktober,  
16 Uhr: Muri (auswärts!).
–> Samstag, 24. Oktober,  
17.45 Uhr: Olten.
–> Samstag, 14. November,  
17.45 Uhr: Kriens.
–> Sonntag, 29. November,  
15.45 Uhr: Dagmersellen.
–> Samstag, 12. Dezember,  
18 Uhr: Muri.
Finito.
 
Bleibt gesund und hebed Sorg! 

Phips Breitschmid, ein wunderbarer Typ. Im Vor-
stand verantwortlich für die Organisation von An-
lässen, der Einsatzplanung und Organisation des 
Beizli, der Verpflegung bei Anlässen und für den 
Meisterschaftsbetrieb. Zudem ist er als Speaker tä-
tig. Schon seit Jahren gibt er Vollgas mit positiver 
Kraft. An dieser Stelle und aus ganzem Herzen: 
DANKE für alles, du geile Siech!

Dem Präsidenten volle Kanne auf das Gesäss ballern. In diesen seltenen Genuss kamen die früheren Profifussballer Alain 
Schultz (mit Bier und am Abdrücken) und Ronny Minkwitz (mit Bier und schon abgedrückt) am Retro-Reisli im Juni. Minkwitz, der 
heute beim FC Wohlen spielt, war im August zudem zu Gast in einem «Eis»-Training. Trainer Generoso Chechele wollte schauen, 
wer körperlich fitter ist: Fussballer oder Handballer. Das Resultat bleibt ausstehend. Vermutlich unentschieden.


